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SIBIRIEN.
Wenn etwas von Sibirien gesprochen wird, erfüllt

einem kaltes Granen! Unwillkürlich denkt man der Vielen,

die die russische despotische Eegierung dorthin in
die Verbannung geschickt hat, die nie wieder
zurückkehrten in den trauten Kreis ihrer Lieben, uncl derer, die

seit Kriegsbeginn als Kriegsgefangene das Unglück
hatten,, in jenes rauhe, kalte Staatsgefängnis wandern zu
nnüssen

Nun soll uns dieses Land mit seinen dunkelsteu
Szenen im Film vor Augen geführt werden. Die Decla-

Film-Fabrik hat in einem Fünfakter unter diesem Titel
eine gewaltige Novität geschaffen Bereits wurde das

Riesenwerk im „Marmorhaus" zu Berlin gezeigt und
erntete gewaltigen Beifall. Mit grosser Spannung hatte

man dort die Vorführung erwartet, und das Publikum
ist, laut Nachrichten der bekanntesten Zeitungen, nicht
enttäuscht worden. Das „8 Uhr Abendblatt", Berlin,
schreibt u. a.:

„Eine spannende Handlung, ausgezeichnet unterstützt

durch prächtige Bilder, zwingt die Zuschauer bis

zum Schluss in ihren Bann Ein an erhabenen Mo¬

menten 1 eiche dramatische Handlung, der Kampf dreier
Mäner um eine Frau, durchzieht das Filmwerk, zu dessen

Erfolg auch sämtliche Darsteller ihr Bestmöglichstes
beitragen. Die Wirkung der einzelnen Szenen wird erhöht

durch prächtig gelungene, an landwirtschaftlichen Reizen

reiche Bilder und durch das geschickt regierte
Massenaufgebot der Mitwirkenden."

Und die „B. Z. a. M." rezensiert u. a. : „Als das

Wertvollste an dem Werke erscheint die menschlich ergreifende,

durchaus glaubhaft motivierte und in den traurigen

Hintergrund organisch eingebaute Handlung. Die

ästhetisch vollauf befriedigenden Bilder dieser mit
verschwenderischem Reichtum aufgemachten Films, die

technische Sauberkeit in der Szenenführung und
Stellung, vereinen sich mit einer eindringlichen und
kultivierten Darstellung, die von der berühmten Kimball-
Young geführt wird, auf einer streng dramatisch gehaltenen

Linie zu grösster Eindruekskraft."
Wenn schon die führenden Berliner Blätter rückhaltlos

diesen Film bewundern und darüber ein offenes

Bekenntnis ablegen, kann nnan dann nicht erwarten, dass
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Insertionsprsis'
Dis visrsp, ?sllt?sNs 50 Osnt,

LiASntirrri nnä Vsrls,^ Äsr „SSOO" ^..-(-,,
?nd1i2its,ts-, VsrIs,Zs- n. Hs.nüs1sgsLs1lsOns,tt, ^nriOQ I
ZZsÄs,KrioQ UQcZ. L,cimiillsirÄiiorü Ssrdsrgusss 3, °rs1sr«Q l^sr, S2?2

^sKiurlzsQ 5u,r Inserats und L,i)oim suis
nur ?ostOQSOk- uuci Siro-Xonto 2iiriOk: VIII l^o.

Rsäs.Ktion!
?äul S, ZlOksl, Smii ScKäfsr,
Lcimonci Son?, I^ÄUSäriris li, ci.

srs,rl^ös, ?sii), Or, 1?, Urnings!-,
Vsrs^dworri. OKstrscisKtor:

Dr, lernst Hi^ingsr,

^Vsnn etvss von LiKirien AesvroeKen vircl, ertnllt
einenr Kaltes Orsnsn! DnvällKnrlieli clsnkt insn clsr Vis-
len, clis äis rnssiseke clesnotiseke BsZiernng clcirtliiii Ki

clis VerKsnnnnA AssoKieKt list, clis nis visclsr ZnriieK-

KeKrten in clsn trsnten Xrsis ilirsr Dieken, nncl clsrsr, clis

ssit XrisAslzss'inn als Xrie^sAeisnAene äas DnAlneK Ksr-

ten,. in zsnes rsnlie, Kalte FtsstsAsksnAnis avanciern ?>n

nrnssen!
Nnn soll nns clieses Dsncl init seinen clnnkelstsn

Lienen iin Dilin vor ^,nAen AetnKrt vsrclsn. Dis Deels-

Dilin-DsKriK Kst in sinsni DtinksKter nnter clieseni ?itel
eine AsvsltiAe r^ovitst SeseKstken Bereits vnräe clss

RiessnverK iin „ÄlsrniorKsns" ^n Berlin AS^eiSt nncl

erntsts AevsltiKen Beitsll. IVIit grosser LnsnnnnZ Kstts

insn clort clis VorinKrnnA ervsrtet, nncl clss DnKliKnin
ist, lsnt r>lsekriekten clsr KeKsnntesten XeitnnKen, niekt
snttsnsekt vorclen. Das „8 DKr ^.KsnäKlstt", Berlin,
sekreidt n. s,:

„Line snsnnenäe DsncllnnA, snsAe^eielinet nnter-
stützt clnrek nrseKtiAe Lilcler, ^vinAt clis ^nseksner Kis

?nin 8eK1nss in ikrsn Bsnn Din sn erkskenen IVIo-

nienten rsieks clrsrnstiseke DsncllnnA, clsr DIsinnk clreier

^Isner nin eine Drsn, clnrek^iekt clssDilniverK, 2n clsssen

DrtolZ snek ssintlieke Dsrsteller ikr BestinöAlioKstss Kei-

trafen. Vis ^VirKnnA clsr einzelnen Lienen virä erkökt
clnrek nrseKtiA SelnnAsne, sn IsnävirtseKsftlieKen Bei-

2sn rsieks Bilcler nncl clnrek clss sesekiekt regierte IVIss-

sensiit^ekot cler ^litvirkenclsn."
Unä clis „B. s. I>I," recensiert n. s.: „^.Is äss ^Vsrt-

vollste sn cleni ^VerKe srsekeint äie insnsekliek erArsi-

isnäe, clnreksns AlsnKKsit rnotivisrts nncl in clen trsnri-
Ken HinterSrnncl orAsniseK sinAeKsnts HsncllnnA. Dis
S8tKstiseK vollsni KskriscliASnclsn Lilclsr clieser mit vsr-
8Okvencleri8eKeiii RsieKtnin snkA'eniseKtsn ?ilni8, äre

tsekni8sks LsnKerKeit in cler L^eneninKrunS nncl 8tel-

lnnS, vereinen siek niit einer einclrinßäielien nncl Knlti-
vierten DsrstellnnA, clie von cler KernKinten XirnKslK

?«nnA AeinKrt vircl, snk einer streng clrsinstisek AeKsK

tenen Binie ?n grösster I^inclrneKsKrsit."
^enn sekon clis inkrenclsn Berliner Blsttsr riieKKslt'

los äisssn ?ilin Ksvnnäsrn nncl clsrnksr sin «ktsnss Bs-

Kenntnis sklegen, Ksnn insn clsnn niekt ervsrten, clsss

i^
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